
BERICHT DER KOMMISSSION ÖFFENTLICHKEITSARBEIT 

Mitglieder sind: Lea Gutz, Alexandra Rohe, Anne Trösken, wechselnde Pia-Vetreterinnen, 

Brigitte Kemper-Bürger und Pilar Isaac-Candeias 

Beratend zur Seite steht uns Christine Holk (Kommunikationswirtin): Honorar 700 € 

Die Kommission hat sich seit der letzten DV drei Mal online getroffen. Der nächste 

Etappenschritt war die Auswahl einer Agentur, die sowohl technisch in der Lage ist unsere 

website mit allen Funktionen und alle email-Adressen von Werk 21 auf einen anderen Server 

umzuziehen, als auch mit uns ein neues Design für unsere Website entwickelt, um diese 

übersichtlicher und moderner zu gestalten. 4 Agenturen hatten ihre Angebote geschickt. Am 

31.8. stellten sich alle Agenturen virtuell vor. 

Die Wahl war nicht einfach. Wir hatten einen Katalog von Kriterien erarbeitet, anhand derer 

wir die Agenturen beurteilen und aussuchen mussten. Am 15.9. tauschen wir uns darüber 

aus und entschieden uns am Ende einstimmig für die Agentur b-connect, da sie die meiste 

Erfahrung mit dem DRUPAL-System hat. Das ist das System auf dem unsere gesamte 

Website aufgebaut ist.  

Am 14.10. fand dann ein weiteres virtuelles Treffen mit den Mitarbeitern der Agentur b-

connect statt, die uns letztlich betreuen werden. Hier wurden vertiefte Fragen erörtert.  

Für das Jahr 2020, indem die Website umgezogen werden und ein Entwurf für ein neues 

Design erstellt werden soll, fallen Kosten von 9056, 12 € an. 

Im Jahr 2021 , wo dann alles umgesetzt werden soll, betragen die Kosten 9182,04 €. Die 

Schulung der Mitarbeiter und der Support sind in den Kalkulationen enthalten. 

Wir hoffen, dass wir im November bzw. Anfang Dezember noch ein kick-off meeting für das 

neue Design der Website machen können. 

 

Öffentlichkeitsarbeit 2 

Um die Kammer auch nach außen besser sichtbar zu machen, ist am 31.10 bei RBB 24 ein Text 

erschienen mit dem Titel: Psychische Gesundheit „Die Folgen des Lockdowns werden erst 

später sichtbar“, in dem ich mehrfach als Vorstandsmitglied der Kammer zitiert werde. 

Daraus ergab sich noch eine Interviewanfrage. Das Interview erschien am 9.11.. Aktuell 

bereite ich noch einen Vortrag mit dem Titel „Psychotherapie per Bildschirm – eine Chance 

mit Grenzen“ vor für eine Seminarreihe vor, die die „Initiative Tageszeitung“ (ITZ) in 

Kooperation mit dem AOK-Bundesverband veranstaltet. Das Ganze wird am 2.12. stattfinden. 

 

Berlin den 10.11.2020 

    Pilar Isaac-Candeias 

 

 


